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Arbeitgeberattraktivität

• Aus Sicht von Bewerber*innen erhöht Familienbewusstsein die 
Arbeitgeberattraktivität. 

• Vereinbarkeit suggeriert einen universellen Nutzen: 
Bewerber*innen finden einen familienbewussten Arbeitgeber 
attraktiv, weil er organisationale Unterstützung signalisiert. 

• Betriebliche Investitionen in eine bessere Vereinbarkeit zeigen ein 
hohe Wirtschaftlichkeit: Im Vergleich zu einem 
familienbewussten Unternehmen muss ein nicht 
familienbewusstes Unternehmen ein um 12 % höheres 
Jahresgehalt anbieten, um aus Sicht der Bewerber*innen den 
Nachteil einer schlechteren Vereinbarkeit auszugleichen (bei 
einem durchschnittlichen Jahresbruttogehalt von knapp 44.000 € 
sind das etwa 5.600 €).

Quelle: Quednau (2019); berufundfamilie Service GmbH (o.J.)



Family-Work-Konflikte und Corona

Quelle: Ahrens (2021): 371. Datengrundlage: AID:A 2019 und Corona-
Blitz, eig. Berechnungen, N=255 erwerbst. Mütter und N=257 
erwerbst. Väter; Angaben in Prozent; Abweichungen von 100% sind 
rundungsbedingt

%



Doing Family

Quelle: https://pixabay.com/de/photos/familie-menschen-kind-l%c3%a4cheln-2811003/
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